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Am Wildbach an der Freilichtbühnenstraße - Foto: B. de Wall - Postwurfsendung an alle Haushalte -

Die Corona-Situationen erfordert b
esondere 

Maßnahmen: W
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VorWort   IMpreSSuM

Die Notwendigkeit gemeinsamen en-
gagements wird uns aktuell eindring-
lich vor Augen geführt. In unser aller 

Leben wurde ungefragt der resetknopf ge-
drückt und wir wurden gezwungen, uns auf 
das Wesentliche zu besinnen.

Nach der Corona-sonderausgabe von „mein 
Wiesmoor“ haben wir überlegt, ob und wie 
unsere reguläre 28. Ausgabe für Juni und 
Juli erscheinen könnte.

Wir haben uns entschlossen, die wichtige so-
ziale Arbeit der Vereine, Verbände in dieser 
Ausgabe in den Vordergrund zu stellen und 
dazu beizutragen, dass diese wieder anläuft 
und Zuspruch und unterstützung auch durch 
(neue) mitglieder erhält. 

Für die Lehrkräfte an unseren schulen ver-
änderte sich der Alltag auch über Nacht und 
wir ziehen buchstäblich den Hut, vor so viel 
engagement, Flexibilität und Zusammenhalt, 
die es möglich machten, innerhalb sehr kur-
zer Zeit alles zu organisieren. 

uns haben viele Beiträge erreicht, die neben 
den großen Problemen durch den stillstand 
auch von positiven erfahrungen und kreati-
ven Ideen berichten. Auch möchten wir Ihnen 
die tollen Fotos von den, wieder möglichen, 
ersten gemeinsamen Aktivitäten nicht vorent-
halten.  

Christian Behrends veranschaulicht mit den 
schönen Fotos der Kerzen in Wiesederfehn, 
den maibäumen in den Vorgärten und tollen 
Ideen des Kindergartens in mullberg, dass 

auch in schwierigen Zeiten solche Aktionen 
uns ein Lächeln ins Gesicht zaubern können.

Diese Ausgabe setzt ein Zeichen der Soli-
darität! Wir danken unseren Anzeigenkun-
den, die es möglich gemacht haben, dass 
auch diese Ausgabe von „Mein Wiesmoor“ 
alle Bürgerinnen und Bürger der schönen 
Blumenstadt Wiesmoor erreicht.

Es grüßt Sie herzlich 
im Namen der Redaktion
Ute Rittmeier

Liebe Bürgerinnen und Bürger
der stadt Wiesmoor!
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PRINT MEDIA und MEIN WIESMOOR
hoffen, dass Sie gesund bleiben!

Lassen Sie uns Ihr Partner für 
Werbegestaltung und Druck sein – 

nicht nur für MEIN WIESMOOR!

Liebe Wiesmoorerinnen und Wiesmoorer,
das Corona-Virus hat das Veranstaltungsgeschehen immer noch im Griff. Wir haben uns daher 
entschlossen, auch in dieser Ausgabe keinen Veranstaltungskalender abzudrucken und bitten sie, 
sich in der örtlichen Presse über Termine und Absagen zu informieren. Aktuelle Informationen 
finden sie auch auf der Webseite der stadt Wiesmoor unter www.wiesmoor.de. Wir hoffen, sie in 
der nächsten Ausgaben wieder gewohnt informieren zu können.  

redaktionsschluss für die Ausgabe 29 (August/Sept. 2020) ist der 6. Juli 2020.

Veranstaltungen bitte per Mail an Ute.Rittmeier@wiesmoor.de melden. 

Die Veröffentlichung ist kostenlos.

Großefehn:
Kanalstraße Nord 59
26629 Großefehn
Tel.  04943 92 29-0
Fax  04943 92 29-99

Wiesmoor:
Gladiolenstraße 11b
26639 Wiesmoor
Tel.  04944 25 95
Fax  04944 13 55

Kompetenz in Beratung, 
Erstellung und Prüfung!
• Steuerrechtliche u. betriebswirtschaftl. Beratungen
• Steueroptimierte Planungen
• Beratungen bei Existenzgründungen
• Finanz- und Lohnbuchhaltung (mit Baulohn)
• Jahresabschlüsse
• Steuererklärungen (auch für Arbeitnehmer)
• Landwirtschaftliche Buchstelle
• Unternehmensbewertungen

ENDLICH WIEDER
i n s  Blumenre i ch Wiesmo or

Dahlienstraße 26  |  26639 Wiesmoor
Tel. 04944 9198 -0  |  www.moi-wiesmoor.online

Fantastisch:
Für Wiesmoorer 
Bürger ist der Eintritt 
ins „Blumenreich“
kostenfrei!

Volltreffer:
Billard, Dart & Kicker 
Einlochen mit Genuss 
...im Café-Restaurant

„Blumenreich“

Lecker:
Genießerbrunch: 
jeden Mittwoch!
Genießerfrühstück:
jeden Sonntag!
Bitte tel. anmelden
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zu gewährleisten, so dass mindestens drei 
Personen vor Ort sein mussten.“ 
Quelle: Grundschule am Ottermeer

Die Grundschulen am Fehnkanal und Wies-
moor mitte hatten die gleichen Probleme zu 
lösen. Die vorerst freiwilligen Lernangebote 
wurden ersetzt durch ein verpflichtendes Ler-
nen zu Hause. eine wöchentliche Kontakt-
nahme zu den Familien wurde angeordnet 
und die Lehrkräfte mussten für die eltern der 
Kinder täglich erreichbar sein. 
Das alles erwies sich für die Kollegien als 
große Herausforderung, insbesondere die 
Notbetreuung während der Osterferien, die 
dann u. u. dann doch nicht immer so ganz 
freiwillig, sondern mit einer geschuldeten 
Notwendigkeit der Übernahme von Betreu-
ungszeiten einherging. Die Anzahl der zu 
betreuenden Kinder wechselte täglich, weil 
auch die eltern ihre eigenen Arbeitszeiten 

wegen der Corona-situation sehr spontan 
übermittelt bekamen.
Der ursprünglich für die Wiederaufnahme 
des unterrichts geplante Termin konnte we-
gen des Pandemie-Verlaufs nicht gehalten 
werden. Neustart nach den Ferien sollte jetzt 
am 4. mai 2020 erfolgen. Im Vorfeld war er-
neut ein enormer Planungsaufwand zu ab-
solvieren.
Die Klassenräume mussten unter Beachtung 
eines mindestabstands von 1,5 m hergerich-
tet werden. Der stundenplan wurde umge-
staltet, es gab keinen Nachmittagsunterricht, 
keine Arbeitsgemeinschaften, keine Wo-
chenabschlussfeiern. Die Ankunfts- und Pau-
senzeiten mussten der situation angepasst 
werden und an den Bushaltestellen und im 
eingangsbereich Abstandsmarkierungen. 
Die Toilettennutzung musste reguliert wer-
den, jeweils nur ein Kind durfte die Toilette 
nutzen, dafür erhielt es ein rotes „Besetzt-Zei-

SChulSItuAtIoN

BARSCH 
PC- UND TELEKOMMUNIKATIONSBEDARF

Andreas Barsch, Dipl.-Kaufmann | ESOS24–Vertriebspartner
Siebelsburger Weg 10 | 26639 Wiesmoor | Tel.: ++49 (0) 49 44 - 91 23 34 | Fax: ++49 (0) 49 44 - 91 23 35 | Mobil: ++49 (0) 1 60 -  7 76 26 16 | info@a-barsch.de | www.a-barsch.de

Achtung: Kein Ladengeschäft. Vereinbaren Sie bitte einen Termin telefonisch oder per Mail mit mir.

„Jederzeit günstige PC-Angebote!“

• Verkauf von PC‘s, Notebooks, Tablet etc. inkl. kostenloser Einrichtung 
• Verkauf von Druckern, Monitoren, weiterem Zubehör und Software

• Reparatur und Neuinstallation von PC‘s, Neuinstallation von Notebooks

KOSTENLOSER WECHSELSERVICE BEI STROM UND GAS MIT 
JÄHRLICHER ÜBERWACHUNG DER KÜNDIGUNGSFRISTEN

STROM- UND GASKOSTEN SPAREN!!!MEINE LEISTUNGEN FÜR SIE:

Weiterhin bis zu 20 % auf Lagerware

Text von Jürgen Adams, 
Fotos von Andrea Harms 
(Grundschule am Ottermeer)

Grundschulen
Nach Ausbruch im chinesischen Wu-
han im Dezember 2019 wurde die  

Corona-elpidemie anfangs nicht ausreichend 
eingegrenzt und unter umständen auch von 
der chinesischen staatsführung verheimlicht. 
schnell breitete sich das Virus in ganz China 
aus. Das wurde begünstigt durch das chine-
sische Neujahrsfest, zu dem viele Arbeiter 
von ihren auswärtigen Arbeitsstellen in ihre 
Heimat reisten. so kam es zu einem rasanten 

Ansteigen der Fallzahlen und der Bereich um 
Wuhan wurde hermetisch abgeriegelt.
Das Virus war aber bereits in anderen Ge-
bieten angekommen und durch Handel und 
reisen kam das Virus sehr schnell nach Ita-
lien, später auch Deutschland, Österreich, 
Frankreich, spanien und in die Vereinigten 
staaten – gegenwärtig ist auch russland mit 
hohen Infektionszahlen konfrontiert.
In Österreich hatten die Behörden nach Aus-
bruch des Virusinfekts wohl aus Profitgrün-
den zu spät reagiert und Zehntausende von 
skiurlaubern verbreiteten das Virus in ganz 
europa.
In Deutschland wurde insbesondere im 
rheinland weiter Karneval gefeiert, was 
ebenso zu einer erheblichen Verbreitung des 
Virus führte. erst danach wurden Abstands-
regeln und Kontaktverbote eingerichtet.
Am Freitag, den 13. märz, erhielten die schu-
len und Kindertagesstätten in Niedersachsen 
Kenntnis über den erlass der Landesregie-
rung, dass ab montag, den 16.03.2020, das 
unterrichten an allen schulen Niedersach-
sens verboten sei. es müsse aber eine Notbe-
treuung der Kinder der Jahrgangsstufe 1–8, 
deren eltern in systemrelevanten Berufen ar-
beiten (dies müsse nachgewiesen werden), 
sichergestellt werden. Durch diese kurze Frist 
von 3 Tagen kam ein großer Planungsmara-
thon auf die schulleitungen und das Lehrer-
kollegium zu. 
Die Vorgaben galten für alle schulen des 
Landes. Die Grundschulen mussten für die 
schüler Hausaufgaben ausarbeiten und die-
se mussten abgearbeitet werden. Die Lehrer 
waren zumeist im Home-Office tätig, die 
schulleitung und die Lenkungsgruppe waren 
vormittags bis 14 uhr anwesend. 

Für die Ottermeerschule wurden diese Über-
legungen getätigt – das galt im Grunde für 
alle Grundschulen.
„Dienstbesprechungen konnten nicht mehr 
stattfinden, die steuergruppe (erweiterte 
schulleitung) kommunizierte mit den Kolle-
genInnen über email oder Telefon. 
Für die steuergruppe gab es weiterhin viel 
zu tun. sie musste die anfallenden Aufga-
ben koordinieren, wie z. B. Aufträge für das 
Homeoffice verteilen: 

•  Versorgung der Kinder mit Lernangeboten 
 bis zu den Osterferien (per Post oder email)
 sicherstellung einer telefonischen erreich-
 barkeit
•  Wöchentlicher Anruf bei den Kindern 
 (verpflichtend nach den Osterferien)
•  Weitergabe aller wichtigen Informationen 
 an die eltern 
•  Überarbeitung der schuleigenen Arbeits-
 pläne 
•  Dokumentation der Individuellen Lernent-
 wicklung
•  Aufräumen der Fachräume
•  Alternative Lernideen und Spiele für die 
 Homepage zusammenstellen
•  Zusammenstellen unserer – von den 
 Kindern sehr geschätzten – Wochenab-
 schlussfeier, die erstmalig in etwas anderer 
 Form online gestellt wurde

Außerdem musste die steuergruppe den 
Personaleinsatz für die Notbetreuung koor-
dinieren – zunächst für die Zeit bis zu den 
Osterferien. Die Gruppengröße sollte 2 Kin-
der nicht übersteigen. Da sich 3 Kinder an-
meldeten, waren somit 2 Gruppen vonnöten. 
Außerdem war die erreichbarkeit der schule 

Corona-Auswirkungen an Wiesmoorer schulen

Reihenordnung

Kennzeichnung der Marschrichtung
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chen“ für die Tür, zwei weitere markierungen 
gab es für Kinder mit dem Bedürfnis, bei der 
sie warten konnten. Weitere Kinder mussten 
warten, bis wieder eine Wartemarkierung 
frei wurde. Die Handwaschbecken der Klas-
senzimmer wurden mit seifen- und Hand-
tuchspendern ausgestattet.
Ab 4. mai begann der schulbetrieb nach 6 
Wochen wieder. Die Kinder waren in der re-
gel froh, ihre Freunde und schulkameraden 
wieder zu sehen, auch wenn es wegen der 
zahlenmäßigen einschränkungen noch nicht 
alle Freunde sein konnten.
Im Bus tragen die Kinder einen mund-Na-
sen-schutz, ebenso im Taxi und außerhalb 
des Klassenraumes. In der schule wurde ein 
„einbahnstraßensystem“ vorgegeben, Bo-
denpfeile zeigten die erlaubte richtung an.

Beim Betreten des Klassenraumes, vor dem 
Frühstück, nach dem Toilettengang und nach 
jeder Pause werden die Hände eine halbe 
minute lang mit seife gewaschen.
Für die sitzordnung und auch die Gruppe-
neinteilung innerhalb einer Lerngruppe wur-
den Vorgaben erlassen, die nicht geändert 
werden dürfen – die Gruppeneinteilung wird 
dokumentiert. Während des unterrichts darf 
der sitzplatz nur auf Anweisung oder nach 
erlaubnis verlassen werden.
unterrichtet werden überwiegend Haupt-
fächer im Frontalunterricht.
Die Hausaufgaben sind eher mehr gewor-
den. sie sollen an den unterrichtsfreien Ta-
gen abgearbeitet werden.
Trotz des gegenwärtig sehr komplizierten Ab-
laufs eines schultages ist ein positives resü-
mee zu ziehen! Die Kinder sind sehr bemüht, 
alle regeln zu beachten und unterstützen und 
erinnern sich gegenseitig auch, wenn nötig.
Ab dem 18. mai wird der schulbetrieb der 
Grundschulen mit halben Gruppen aller 
Jahrgänge hochgefahren. Nach den bishe-
rigen erfahrungen der Lehrer mit dem erst-
start, sind diese ganz zuversichtlich, dass die 
möglichen Probleme auch mit weiteren schü-
lerzahlen gelöst werden können. Das Leitbild 
der Grundschule am Fehnkanal „Lernen mit 
Kopf, Herz und Hand in Hand“ gilt sicherlich 
auch für alle Grundschulen.

KGS
Ab dem 27.04.2020 hatten die 29 schüler 
(m/w) des Abiturjahrgangs die Gelegenheit, 
sich zwei Wochen lang in der schule zusam-
men mit ihren Prüfern intensiv auf die Abitur-
prüfungen vorzubereiten. Weil in Wiesmoor 
ein sogenannter Brückenjahrgang geführt 
wird (G8 und G9), findet auch in diesem Jahr 
eine Abiturprüfung statt. Die erste Abitur-
klausur wurde am 11.05. im Fach Geschich-
te geschrieben, alle weiteren Fächer folgen 

bis ende mai, selbst an sonnabenden werde 
geprüft. Die stimmung im Jahrgang wur-
de insgesamt als positiv empfunden. einige 
schüler hatten vielleicht gehofft, dass sie das 
Abitur ohne Prüfungen erlangen könnten. 
schulleiterin ulrike sieckmann freut sich je-
doch, dass die Prüfungen stattfinden – ohne 
Prüfungen wäre das Abitur ihrer meinung 
nach immer mit einem gewissen makel be-
haftet.

Abschlussklassen
Die 106 schüler der 6 Abschlussklassen des 
Haupt- und realschulzweiges sind eben-
falls seit dem 27.04. wieder in der schule. 
sie werden schwerpunktmäßig auf die Ab-
schlussprüfungen in Deutsch, mathema-
tik und englisch vorbereitet. Zusätzlich gibt 
es unterricht in Politik, musik und Kunst. 
Alle anderen Fächer werden durch Lernen 
zu Hause vertieft. Alle Klassen sind in zwei 
Gruppen eingeteilt und kommen im täg-
lichen Wechsel zur schule. Auch hier sind 
die Hygienevorschriften und Abstandsregeln 
einzuhalten. Diese regeln werden von den 
schülern akzeptiert und verhältnismäßig gut 
eingehalten. In den Pausen ist es manchmal 
schwierig, diese exakt einzuhalten.
 
Bedauerlich ist, dass in diesem Jahr auf 
die sonst üblichen Abschlussaktivitäten, wie 
schulstreich, Abiball, bzw. Abschlussball, 
verzichtet werden muss. sollten bis ende 
Juni gewisse Lockerungen eingetreten sein, 
will die schule auf jeden Fall versuchen, eine 
Zeugnisübergabe im feierlichen rahmen zu 
ermöglichen.
seit dem 13. mai kommen auch schüler des 
12. Jahrgangs wieder in die schule, ab dem 
18. mai folgen der Jahrgang 9 des real-
schulzweiges, sowie die Jahrgänge 9 und 10 
des Gymnasialzweiges.

Kosmetik-Fachinstitut Evelyn Benecke Seit 35 Jahren 

in Wiesmoor.

Wir haben wieder für Sie geöffnet: täglich von 9 bis 18 Uhr, samstags von 9 bis 13 Uhr

Hauptstr. 179 · Eingang am Hortensienweg · Tel. 04944 7145 · www.kosmetik-benecke.de

Kosmetische
Behandlungen 

• Fußpflege • Maniküre
• Enthaarung • Make up

und vieles mehr

Termine 
auch telefonisch.

Hochwertige 
Kosmetikprodukte 

• Bio-Kosmetik

• Natur-Kosmetik

• Hightech-Kosmetik 
für jeden Hauttyp

• kompetente Beratung

Lernen zu Hause
seit der schulschließung im märz haben 
viele Lehrkräfte ihre Lerngruppen sehr en-
gagiert mit Aufgaben versorgt, selbst als die 
Bearbeitung freiwillig war. Nach dem 22. 
April war die Bearbeitung solcher Aufgaben 
verpflichtend, um der schulpflicht Genü-
ge zu tun. Im Allgemeinen hat das gut ge-
klappt, als Problem stellte sich jedoch eine 
fehlende Internetverbindung heraus. Dabei 
mussten schüler dann die Aufgaben analog 
in der schule abholen und den Kontakt statt 
mit mail oder messenger mittels Telefon auf-
rechterhalten. 

Erreichbarkeit der Schule (KGS)
Die schule ist telefonisch unter 04944-92740 
täglich von 7.30 uhr bis 16.00 uhr erreich-
bar, freitags nur bis 13.00 uhr oder per mail 
unter kgs-wiesmoor@ewetel.net. Gespräche 
in der schule können zurzeit nur nach telefo-

nischer Terminvereinbarung stattfinden.
um unsere schülerinnen und schüler in der 
besonderen situation der Corona-Krise nicht 
mit ihren sorgen, Nöten und Problemen al-
lein zu lassen, können sie das Beratungs-
team aus sozialpädagogen, Beratungslehr-
kräften und schulseelsorgerinnen seit der 
schulschließung per mail oder telefonisch 
kontaktieren.  
schulleiterin ulrike sieckmann: „Die jetzige 
situation stellt vieles in schule auf den Kopf 
und ist für alle Beteiligten eine große Her-
ausforderung, die aber von allen mit viel 
engagement angenommen wird. Ich hoffe 
sehr, dass es uns gelingt, alle schülerinnen 
und schüler so gut wie möglich unter den jet-
zigen Bedingungen im Lernen zu unterstüt-
zen und zu fördern und insbesondere dem 
Abiturjahrgang und den schülerinnen und 
schülern der Abschlussklassen erfolgreiche 
Prüfungen und Abschlüsse zu ermöglichen.“

Toilettenordnung

Sie möchten eine Anzeige 

im StAdtmAgAzin 

„mein WieSmoor“ SchAlten?

Wir sind Ihr kompetenter Partner
und erreichbar

unter der tel.-nr. 

04944-2236 

oder per email unter 

wiesmoor@printmedia-center.de

www.mein-wiesmoor.de
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rotary-Club startet Aktion für „Alltagshelden“
Text und Fotos: 
Rotary-Club Großefehn/Wiesmoor

Jeder einzelne ist aufgrund der maßnah-
men zur eindämmung der Verbreitung 
des Corona-Virus gefordert, Verantwor-

tung zu übernehmen, sich zurückzunehmen 
und auf das Wesentliche zu reduzieren. 
Während viele menschen ihre Kontakte auf 
ein minimum verringern sollen und müssen, 
sind einige Berufsgruppen um so mehr ge-
fordert.  
Gerade die mitarbeiterinnen und mitar-
beiter in Alten- und Pflegeheimen leisten 
momentan einen besonders wichtigen Bei-
trag für die Gesellschaft. Zusätzlich zu dem 
schon vor Corona herausfordernden Ar-
beitspensum, sind sie seit Verhängen der 
Kontaktsperre die einzigen Bezugspersonen 
der Heimbewohner und müssen die ein-
samkeit und die Traurigkeit darüber, dass 
sie ihre Liebsten nicht sehen können, auf-
fangen. eine Aufgabe, die gar nicht hoch 
genug geschätzt werden kann. 
Der rotary-Club wollte hierfür ganz herzlich 
„Danke“ sagen und diesem Wort auch Ta-
ten folgen lassen.  
Jede mitarbeiterin und jeder mitarbeiter ein-

schließlich der Auszubildenden (insgesamt 
170) in den in Großefehn und Wiesmoor 
ansässigen Alten- und Pflegeheimen AWO 
Wohnpark Großefehn, Pflegedienst Cirkse-
na, AWO Wohnpark Wiesmoor, Alloheim 
Wiesmoor, Josefinenhof und Haus Büsing 
erhielt vom rotary-Club Großefehn/Wies-
moor einen Gutschein in Höhe von 40 euro 
eines ortsansässigen Gastronomiebetrie-
bes.  mit dieser Gutscheinaktion möchte der 
rotary-Club gleichzeitig die solidarität mit 

den Gastronomiebetrieben in Großefehn 
und Wiesmoor signalisieren. es ist auch ein 
Dank an die menschen, die allzu oft nicht 
im Fokus stehen, aber wichtige Aufgaben in 
unserer Gesellschaft übernehmen. 
Die beschenkten mitarbeiterinnen und mit-
arbeiter waren total überrascht und völlig 
überwältigt. Die Freude in ihren Augen, die 
teilweise auch mit ein paar Freudentränen 
verbunden waren, bestätigten, dass der ro-
tary-Club Großefehn/Wiesmoor mit dieser 
Aktion genau die richtige entscheidung ge-
troffen hat.

Dr. Heiner Buß (Mitglied Rotary Club Großefehn/
Wiesmoor), Reza Bajhobi (Inhaber des Restau-
rants Tulipano, Wiesmoor) sowie die Mitarbei-
ter des Alloheim Wiesmoor Heike Sarr, Andreas 
Seifarth, Marina Janßen, Manuel Oltropp und 
Christina Möbius

NAtur

unsere reihe der Tierfotos von man-
fred Helmerichs aus Wiesmoor 
setzen wir heute mit einem Foto des 

Bluthänflings fort. Dazu schreibt er:

„Dieses Foto vom Bluthänfling gelang mir 
in Hinrichsfehn. Der Bluthänfling lebt in 
der offenen Landschaft mit Hecken, Sträu-
chern und kleinen Nadelbäumen, aber auch 
in Parks und Gärten kann man diese Vögel 
beobachten. Er ernährt sich mit seinem kur-
zen Schnabel hauptsächlich von Samen von 
Stauden und Kräutern. Auch die Jungen wer-
den mit Samen gefüttert. Im Winter sucht der 
Bluthänfling oft am Boden nach Nahrung. 
Das Bluthänflingmännchen sucht sich schon 
im zeitigen Frühjahr eine Partnerin. Das 
Weibchen baut alleine das Nest in Hecken 
oder in einem Gebüsch in ca. 2 m Höhe. Die 
Brutzeit beginnt Ende März mit 2 bis 3 Jah-
resbruten. Gelegegröße 4-6 Eier.“

Der 
Bluthänfling

• Steuerrechtliche und betriebswirtschaftliche Beratung
• Gestaltungs- und Abwehrberatung 
• Erstellung von Jahresabschlüssen
• Finanz- und Lohnbuchhaltung (inkl. Baulohn)

• Erstellung von Steuererklärungen (inkl. Arbeitnehmerveranlagung)

• Wirtschaftsprüfung

Hauptstraße 153-155 • 26639 Wiesmoor • Telefon 04944 / 92 94 217 • E-Mail: buero-wiesmoor@hsm-stb.de • www.hsm-stb.de

Bach      Malek      Pannenborg       Dr. Sundermeier

H S M
Wirtschaftsprüfer & Steuerberater

Bach      Malek      Pannenborg       Dr. Sundermeier

H S M
Wirtschaftsprüfer & Steuerberater

Sandra Basuhn (Pflegedienst Cirksena) und Her-
mann Krüger (Mitglied des Rotary-Club Große-
fehn/Wiesmoor)

Behrends setzt Zeichen. Auf jetzt 13.000 
Quadratmetern können wir Ihnen mit starken 
Marken-Geschäften eine großartige Einkaufs-
welt bieten, die in unserer Region einmalig ist.

· Kaufhaus mit starken Fachabteilungen
· EDEKA Supermarkt
· Gemütliches Café-Restaurant
· Post im Hause
· Supergünstige SB-Tankstelle
· Fachmarkt Getränke Behrends
· Über 500 kostenlose Parkplätze
· Vollklimatisierte Verkaufsräume
· Montag bis Samstag
· von 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr geöffnet

Das Kaufhaus Für 
die ganze Familie

Öffnungszeiten: Montag bis Sonnabend von 8.00 bis 20.00 Uhr

Telefon: 0 49 44 / 9 10 90
E-Mail: buero@kaufhaus-behrends.de
Internet: www.kaufhaus-behrends.de

Von Mode bis hin zu Lebensmittel, es ist 
alles da. Es präsentieren sich Kaufhaus 
Behrends und namhafte Anbieter wie ALDI, 
Rossmann, SchuhMann, Ernstings Family, 
Takko, Deutsche Post, Tulas Reisebüro, 
Friseur Klier, Blumen de Vries, Fehn-
Apotheke, Café und Bäckerei Hoppmann, 
Brillen Babatz, Fressnapf und Larissa’s 
Änderungsschneiderei.

Die Einkaufsmeile von Behrends

© Robert Kneschke – fotolia.com

MODE UND ‘NE MENGE MEHR.

... DAS KAUF-HAUS IN WIESMOOR... DAS KAUF-HAUS IN WIESMOOR
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Von Helmut Hanssen

schwalben gelten als Glücksbringer und 
Boten des sommers und waren früher 
in jedem Dorf und jeder stadt willkom-

men. Als Kulturfolger mit dem menschen eng 
vertraut, kehren zuerst die rauchschwalben, 
dann kurze Zeit später auch die mehlschwal-
ben als „Hausschwalben“ aus ihrem Winter-
quartier südlich der saharawüste, oft zielge-
nau an ihre vorjährige Wohnstätte zurück.
Neben diesen beiden Arten ist bei uns noch 
die uferschwalbe und der zu den seglern ge-
hörende mauersegler beheimatet.
Bezeichnend für die Hausschwalben ist, dass 
sie feuchte erde sammeln, um daraus ihre 
Nester zu bauen. Nach oben offene mulden 
bei den rauchschwalben, Halbkugeln mit 
einflugloch bei den mehlschwalben.
Dabei errichten rauchschwalben (der Name 
kommt von dem rost- oder rauchbrau-
nen Fleck unter der Kehle) ihre Nester fast 
ausschließlich in Gebäuden, während die 
mehlschwalbe (der Name kommt von dem 

weißen Fleck auf dem rücken – mehlsack) 
vorwiegend an der Außenseite von Gebäu-
den, oft in Kolonien, ihr Nest baut.
Früher entnahmen schwalben das Nistmate-
rial den Pfützen an der straße oder vom Fel-
drand. Heute sind straßen asphaltiert oder 
gepflastert. Die gefundene erde ist häufig 
nicht lehmhaltig und damit stabil genug und 
das Nest bricht durch das Gewicht der Jun-
gen weg. Die Brut ist verloren.
ein weiterer Grund für den starken rückgang 
der schwalben ist die knappe Nahrung. Wo 
früher z.B. noch Fliegen in kleinen ställen 
reichlich vorhanden waren, sind heute häufig 
nur noch gekachelte Wände in großen stäl-
len zu finden. Der mist wird fortgeschwemmt 
und die Fliegen nicht von schwalben gefres-
sen, sondern chemisch entfernt. Immer weni-
ger Vieh auf den Weideflächen und viele öde 
Gärten ohne heimische Blumen und sträu-
cher verringern zusätzlich das Nahrungsan-
gebot für die auf Fluginsekten angewiesenen 
schwalben. Besonders schlimm wird es aber, 
wenn mühsam gebaute Nester von men-

schenhand z.B. wegen störender „Hinterlas-
senschaften“ wieder abgeschlagen werden.
schwalben gehören zu den gesetzlich streng 
geschützten Vogelarten und selbst das ent-
fernen von Nestresten (auch in der Winter-
zeit!) oder das Versperren von Brutstätten 
steht unter hoher strafe.

Fliegende Glücksbringer stark bedroht Der NABu Wiesmoor-Großefehn hat an ei-
nigen Orten (z.B. Ärztehaus in Wiesmoor/
Wiesederfehn) erfolgreich den Bestand der 
schwalben stabilisiert und zu einer kleinen 
Kolonie erweitern können.
Viele menschen in Wiesmoor und Großefehn 
helfen uns auf ihrem Grundstück inzwischen 
dabei, den schwalben ein Überleben zu er-
möglichen. Wo sich bereits einmal schwal-
ben angesiedelt haben, bringt auch das An-
bringen künstlicher Nester (mindestens 2,5 
m über dem Boden) spürbare erfolge. ein oft 
sinnvolles Kotbrett sollte mindestens 50 cm 
unter dem Nest angebracht werden. Auch 
das schaffen kleinerer Lehmpfützen und das 
Öffnen von scheunen- und Dachfenstern 
sind wichtig schutzmaßnahmen.
ratschläge und praktische Bauanleitun-
gen geben wir jederzeit gerne auf Anfrage 
(04944/3943) oder auf unserer Homepage:     
www.nabu-wiesmoor-grossefehn.de

Einzelnest für Rauchschwalben und Doppelnest für 
Mehlschwalben

Gladiolenstraße 3
26639 Wiesmoor

Telefon: 0 49 44 92 07 80
Telefax: 0 49 44 94 55 335
www.weinwelt-wiesmoor.de
info@weinwelt-wiesmoor.de

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 09.30 - 12.30 Uhr u. 14.30 - 18.00 Uhr
Samstag: 09.30 - 13.00 Uhr Öffnungszeiten:

Di. - Fr. 8.30 - 13.00 Uhr und 14.30 - 18.00 Uhr • Sa. 8.30 - 13.00 Uhr

zweiradshop

Ihr Fahrrad-Spezialist bietet ein 
Rundum-Programm und Fahrräder nach Wunsch!
Elektro-Räder in großer Auswahl!

Öffnungszeiten:

Wiesmoor • Neuer Weg 9
Tel. 04944 - 63 29

www.rossmuellers-zweiradshop.de
info@rossmuellers-zweiradshop.de

zweiradshop
altersgerechte Badsanierung Solarsysteme
Schwimmbadtechnik Brennwerttechnik
Blockheizkraftwerke Erdwärmepumpen

Ihr Spezialist für altersgerechte, barrierefreie 
Badgestaltung und Planung nach DIN 18040.

...denn Sie wissen ja: Lieber gleich zum Fachmann!

Hauptstr. 206 a - 26639 Wiesmoor
Tel. 04944 - 912270 - www.eschen-gmbh.de 

G
m
b
H

Hauptstraße 276
Wiesmoor-Voßbarg
Telefon (04944) 5777

Autohaus Rolf seit über 27 Jahren in Wiesmoor!
www.autohausrolf.de

www.mein-wiesmoor.de

Von Helga Kutzner

Der Bergahorn ist ein bis 25 m ho-
her Baum mit blättrig abschup-
pender hell-graubrauner rinde. 

Die Blätter sind handförmig 5-lappig un-
gleich grob gesägt. Der Baum wird auch 
für Alleen angepflanzt. Die Blütezeit ist 
im mai. Bäume erfüllen in der stadt wich-
tige Funktionen: ein Baum produziert 
1200 Liter sauerstoff pro Tag, das ist die 
Atemluft für 22 menschen und verarbei-
tet dabei 24 kg Kohlendioxid. Weiterhin 
bindet ein Baum 100 kg staub pro Jahr 
und verdunstet 400 Liter Wasser pro Tag, 
weshalb sich die umgebungstempera-
tur um einige Grad Celsius abkühlt. Das 
sind gute Gründe, unseren Freunden bei 
längeren Trockenperioden 5 bis 10 Liter 
Wasser pro Tag zu spendieren. Wenn sie 
8 Liter pro Tag einen monat gießen und 
einen Gartenwasserzähler haben kostet 
das 0,5 €, holen sie das Wasser aus der 
Wohnung, kostet das 1,5 €.

Bergahorn

Bergahorn im Nielsenpark. Foto: Ewald Hennek
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Von Mirco Hellmers

Die Corona Pandemie stellte die gesamte 
Weltbevölkerung in den vergangenen Wo-
chen und monaten vor völlig unbekannte 
Probleme und Herausforderungen.
so standen auch die ehrenamtlich geführten 
sportvereine plötzlich vor einer großen Her-
ausforderung. Von einem Tag auf den an-
deren kam der tägliche Trainings- sowie der 
spielbetrieb vollständig zum erliegen.
Anders als in den deutschen Fußballverbän-
den, stand für die Vereinsverantwortlichen 
des VfB Germania Wiesmoor sehr früh fest, 
dass sich der Fußball in diesen Zeiten nicht 
zu wichtig nehmen sollte. Daher stand für 
den VfB, auch als reiner Fußballverein, der 
Fußballsport in den vergangenen monaten 
absolut nicht im Vordergrund.
In diesen schweren Zeiten versuchte der VfB 
als sportverein der stadt Wiesmoor mit ver-
schiedenen regionalen spendenaktionen ei-

nen etwas anderen gesellschaftlichen Beitrag 
zu leisten.
Anfang märz sorgte dann ein selbstgedreh-
tes Video der I. Herrenmannschaft für großes 
mediales Aufsehen. eine Klopapierrolle wur-
de von Wiesmoor, über Oldenburg bis nach 
emden zu unserem I. Herren Trainer, uwe 
Groothuis, befördert. Die 
mit dem amüsant ge-
meinten Video-Clip or-
ganisierte spendenaktion 
für den „Wiesmoorer Ge-
nerationsverein“ wurde 
sowohl von aktiven, als 
auch von passiven Ver-
einsmitgliedern solida-
risch unterstützt.
Zu Beginn der landes-
weiten „mundschutzver-
pflichtung“ orderte der 
VfB über Bernd Grotlü-
schen mundschutzmas-

ken mit dem VfB-emblem. Bereits in den 
ersten 48 stunden lagen dem Initiator, mirko 
Hellmers, über 50 Bestellungen vor. mittler-
weile wurden bereits mehr als 100 masken 
durch Vereinsmitglieder und Freunde des 
VfB erworben. mit dem erlös aus der „mas-
kenaktion“ wird der VfB soziale Projekte des 
„Arche Vereins Wiesmoor“ (Förderung der 
schulischen Inklusion/Integration), sowie die 
„Tafel Großefehn/Wiesmoor/Friedeburg“, 
finanziell unterstützen. Der erlangte spen-
denbetrag wurde zudem aus der Vereinskas-
se großzügig aufgerundet. Aktuell haben 

die Vereinsmitglieder(innen), 
Freunde und der Verein selbst 
für die beschriebenen spen-
denaktionen knapp 1.400 
euro spendengelder gesam-
melt. An dieser stelle möch-
te sich der Verein bei allen 
spendern herzlich bedanken.
Auch wenn das eine über-
wältigende summe ist, soll es 
aber noch nicht das ende sein. 
so wird die „maskenaktion“ 
noch einige Zeit weiterlaufen. 
Interessierte können sich ger-
ne bei mirko Hellmers melden 

VfB Germania Wiesmoor und die 
etwas andere Vereinsarbeit

Mund- und Nasenschutz mit Vereins-
emblem

VereINe

und mit dem erwerb einer „VfB mundschutz-
maske“ einen positiven gesellschaftlichen 
Beitrag leisten. Dieses soziale engagement 
wird in erster Linie durch die soziale Grup-
pe „VfB vereint“ betreut. ein erklärtes Ziel des 
Vereins ist es, auch nach der „Corona-Krise“ 
nachhaltig mit den genannten sozialen ein-
richtungen zusammenzuarbeiten.   

Neben den spendenaktio-
nen gründete der VfB zu-
dem eine neue Vereinsspar-
te. Ab sofort kann beim VfB 
auch „esoccer“ gespielt 
werden. Aktuell nimmt der 
VfB mit drei mannschaften 
an dem, in der „Corona-Kri-
se“ entstandenen, offiziellen 
Ligabetrieb teil. Ansprech-
partner ist hier das Vor-
standsmitglied, marco roß.
Nachdem sich der VfB in 
einer Vereins-Info klar zum 
Thema „Nutzung der Au-
ßensportanlagen“ positio-
niert hat und trotz der be-
hördlichen Lockerung bis 
voraussichtlich ende mai 
keinen Trainingsbetrieb an-
bieten wird, bereitet eine ge-
bildete Arbeitsgemeinschaft 
derzeit ein vereinsinternes 
Konzept für die Wiederauf-
nahme des Trainingsbetrie-
bes vor.

rückblickend sind sich die 
Verantwortlichen einig, dass 
auch die etwas andere Ver-

einsarbeit großen spaß gemacht hat. Trotz-
dem freut sich der gesamte Verein auf den 
Tag, an dem der grüne rasen wieder beden-
kenlos betreten werden darf und wir wieder 
unseren geliebten Fußballsport ausüben dür-
fen.

Auf der täglich aktualisierten Homepage 
können sich Interessierte gerne über die Ak-
tivitäten in unserem Verein informieren.
www.vfb-germania-wiesmoor.de

www.immobilienbewertung-ostfriesland.de

In 5 Minuten
zum Marktwert
Ihrer Immobilie.
Jetzt bewerten!
Ihrer Immobilie.

KLEINKLÄRANLAGEN
In den Ablaufklassen C, N, D erhältlich!

www.ammermann-gmbh.de

Kostenlose Beratung vor Ort!

Tel.: 04944-6060

Am Rathaus 1 · 26639 Wiesmoor · Tel. 04944 92220
info@hotel-friesengeist.de · www.hotel-friesengeist.de

Unsere Bar glänzt 
in neuem Ambiente!
Freut Euch außerdem 
auf die baldige Neu-Eröffnung 
unseres Hotels mit neu erstelltem 
Wellnessbereich.

Hauptstr. 118 - Wiesmoor - Tel. (04944) 916990
www.renken-automobile.de

Wir suchen ständig Gebrauchtwagen
ab Baujahr 2012 zum Kauf. 

Ankauf bei sofortiger Barauszahlung!

Wir präsentieren Ihnen die ganze Vielfalt moderner 
Gartengeräte und Zubehör, 
Rasentraktoren, Rasenmäher 
für alle Ansprüche und 
Rasenmäher-Roboter für
die Rasenpflege!

Öffnungszeiten:
Mo. 8.30-12.30 Uhr, Di.-Fr. 8.30-12.30 Uhr u. 14.00-18.00 Uhr, Sa. 8.30-12.30 Uhr 
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Text und Fotos von Christian Behrends

ein Blickfang an der Hauptkreuzung: Der 
städtische Gärtner manfred schaake 
hatte in den Beeten rund um das eh-

renmal an der Hauptkreuzung ein wahres 
Blumenmeer erschaffen. Tausende Hornveil-
chen bildeten dort im Frühling einen Farb-

tupfer, denn durch das teilweise wechselhaf-
te Wetter und das regelmäßige Bewässern 
standen sie in voller Blüte. Die verschiedenen 
Farben und der Frühlingsduft zauberten den 
Fußgängern und Fahrradfahrern ein Lächeln 
aufs Gesicht. 
Vielleicht auch Ihnen?

Blumige Grüße vom Baubetriebshof
BluMeNMeer

- Anzeige -

Uwe Schmidt
0 49 44 / 55 48 - Eier.Schmidt@ewetel.net
Der bäuerliche Familienbetrieb am Streeker Weg 31, Wiesmoor.
Vorbestellungen jetzt auch telefonisch oder per Mail:
Bis mittwochs bestellen und samstags direkt bei uns am Hof abholen!

24 h täglich
frische Eier!

Holen Sie sich Ihre Eier
aus unserer Eierbox 

am Streeker Weg 31!

Gerold de Beer
26639 Wiesmoor
Hauptstraße 308

04944 / 2831

Inh. Anna Ries

Wiesmoor • Zwischenbergen
Tel. 04946 - 91 60 95
www.fi sch-menssen.de

Delikate Fischplatten für Ihre Feier!

• Fischplatten-Service
• Fischmarinaden 

• Frischfi sch
• Räucherfi sch

Töllner‘s Edelfisch GmbH & Co. KG
– Jeden Freitag in Wiesmoor für Sie da! –

Varel-Jeringhave • Tel. 04451 / 5985
www.toellners-edelfisch.de 

Mechthild Bischoff
Obst- und 
Gemüsehandel 
26169 Friesoythe
Mobil 0171 284 1965

Jeden Freitag auf Ihrem
Wochenmarkt in Wiesmoor 

Edles zur Weihnachtszeit:

Hirsch-, Reh- &
Wildschweinkeule

Gänsebrust & -keulen

Kaninchenteile

Entenkeulen

ganze Puter

Gerne nehmen wir ab dem
 1. Advent Ihre

Weihnachtsbestellung auf!

19.Kg

Kg

Kg ab

Stück nur4

Kg 14.
9.

7.
11.

99

99

99

99

-

Jeden Freitag auf Ihrem Wochenmarkt in Wiesmoor

Rosen und vieles mehr...
Rosengärtnerei Kraft 

Rhododendronstr. 45 . 26639 Wiesmoor/Hinrichsfehn 
Telefon 0 49 44 - 99 01 11 . Mobil 01 73 - 9 71 31 92

Mit                                  Marktfrische gewinnen!

Die Gewinnfrage für die Ausgabe 28 (Juni/Juli 2020) lautet:
Wie hieß die 3-Mann-Band, die 1972 auf dem Siedlerfest in Hinrichsfehn spielte?

für die Ausgabe 28 (Juni/Juli 2020) lautet:

Nehmen Sie an unserem neuen 
Gewinnspiel teil und gewinnen 
Sie einen Warengutschein im Wert 
von 15 €!  
Es ist ganz einfach! Lesen Sie aufmerksam 
„MEIN WIESMOOR“ und beantworten Sie die 
Gewinnfrage richtig. Mailen Sie das Lösungs-
wort mit dem Betreff „Gewinnspiel Wochen-
markt“ und Ihren Kontaktdaten bis zum 
28. Juni 2020 an: 
wiesmoor-gewinn@printmedia-center.de

Aus den eingereichten Mails mit dem richti-
gen Lösungswort wird der/die Gewinner/in 
vom Redaktionsteam ermittelt, der/die dann 
von uns einen Warengutschein im Wert von 
15 Euro erhält. Dieses Mal von der Firma 
Menssen Mobiler Fischhandel. 

Einlösen des Gutscheins beim Marktstand vom 
Fischhandel Menssen auf dem Wochen-

markt in Wiesmoor an einem der Markttage 
in der Zeit vom 3. bis zum 31. Juli 2020. 
Der Gutschein ist nicht in bar auszahlbar. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Ihre Daten werden ausschließlich 
für das aktuelle Gewinnspiel 
verwendet.

Wir drücken die Daumen!

	

Unser 10 €-Treuegutschein 
Für Sie bei uns:

Pickup-
Shop

Lust auf schöne Schuhe

Inhaber: Udo Schermer KG
Tel. 0 49 44 - 91 21 03 Online: Sabu.de

3 x SCHUHKOMPETENZ UNTER EINEM DACH!

Einlösbar im Schuh- und im Sporthaus!

Inhaber: Udo Schermer KG
Wiesmoor - Hauptstraße 152 
Tel. 0 49 44 - 91 21 02 SportPeters.usk@gmail.com

Immer an Eurer Seite mit Service mit ! 

Hauptstr. 212 - 26639 Wiesmoor - Tel. 0 49 44 - 91 21 91 
Jahnstr. 8 - 26629 Großefehn - Tel. 0 49 43 - 99 09 66

www.reisebuero-goosmann.de

Seit über 65 Jahren Familienbetrieb in Wiesmoor

Genießen Sie auch jetzt den Service, die Beratung und 
unser Wissen in allen Fragen rund um Ihre Reise!
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Text und Fotos von Christian Behrends

Kein Osterfeuer, kein maibaum und 
keine anderen Festivitäten: Die Coro-
na-Pandemie bremst die sozialen Frei-

zeitaktivitäten aus. Viele Wiesmoorer haben 
den mut aber trotzdem nicht verloren. Der 
einfallsreichtum zeigte in den letzten mona-
ten keine Grenzen. ein rückblick:  
eine nahezu beispiellose Aktion gab es über 
die Osterfeiertage im stadtteil Wiesederfehn. 
Besser gesagt im Jannburger Weg und in 
den umliegenden straßen. Auf Initiative von 
ewald Hagedorn, der auch immer das Lich-
terfest und den straßenflohmarkt organisiert, 
wurden über Ostern jeweils abends um 21 

uhr Kerzen angezündet und Windlichter vor 
die Tür oder an den rand der straße gestellt. 
Viele Anwohner folgten Hagedorns Aufruf. 
ein großes Lichtermeer war das überwälti-
gende ergebnis. Die Atmosphäre war ein-
malig. 
Hinter dieser Nachbarschafts-
aktion steckte eine ganz klare 
Dankesbotschaft. ein großes 
„Danke“ an alle diejenigen, 
die das soziale Leben in dieser 
Krise aufrechthalten. seien es 
die Ärzte oder das Kranken-
hauspersonal, die Verkäuferin 
im supermarkt oder der Poli-
zist.
einfallsreich ging es auch in 
den Wiesmoorer Vorgärten zu, 
in denen am Abend vor dem 
Tag der Arbeit (1. mai) viele 
kleine maibäume aufgestellt 
wurden. Die großen Feiern 
blieben aufgrund der Pande-

mie natürlich aus, aber das Brauchtum lebte 
weiter.
„Vermissen euch“ oder „Liebe Grüße“ sind 
nur zwei von vielen Grußbotschaften, die 
die Kinder der Kindertagesstätte „mullbarger 
Nüst“ in mullberg in unterschiedlicher Form 

IDeeN hABeN

am Zaun des Außengeländes hinterlassen 
haben. mal auf einer bemalten und bekleb-
ten Dose, dann aus moosgummi oder auch 
in Form von bunten Blumen. Aufgrund der 

Corona-Pandemie mussten 
die Kindertagesstätten bun-
desweit geschlossen werden. 
schritt für schritt kehrt dort nun 
langsam wieder Alltag ein. 
Tomma schellenberg-Peters, 
Leiterin der Kindertagesstät-
te „mullbarger Nüst“ machte 
meIN WIesmOOr auf diese 
Aktion aufmerksam. „Wir ha-
ben uns riesig gefreut. Das 
sieht einfach super aus“, sagte 
sie zu uns. 
Das finden wir auch: 
eine tolle Aktion!  

Bargeld für schlummernde Werte!

Wertermittlung 
und Ankauf direkt im Geschäft!

Wiesmoor - Hauptstr. 169 - Tel. 04944 / 9169700
Öffn.-zeiten:  Mo./Di./Do./Fr. 10.00 - 17.30 Uhr
 Mi. 10.00 - 13.00 Uhr

GOLDANKAUF

Jetzt abgeben und viel Geld 
dafür erhalten!

GOLDANKAUF

Seit 3 Jahren in Wiesmoor!

Telefon 04944-947090

Hauptstr. 325 | Wiesmoor | www.buss-bestattungen.de

DAS STEHT 
MIR GUT.
BESTATTUNGS-
VORSORGE
Abschied 
nach eigenen 
Maßangaben.

Wiesmoorer beweisen einfallsreichtum
In den zurückliegenden Monaten fanden tolle Aktionen statt

Mit einer großen Kerzenaktion zu Ostern wurde in Wiesederfehn die 
Dankbarkeit zum Ausdruck gebracht.

Foto rechts: Große Maifeiern durften in diesem 
Jahr nicht stattfinden. Maibäume, wie hier bei der 
Familie Behrends mit „Wachhündin“ Emma in der 

Narzissenstraße, wurden trotzdem aufgestellt.

Am Zaun des Außengeländes der Kindertagesstätte in Mullberg 
wurden viele kleine und bunte Grußbotschaften hinterlassen.

Oldenburger Straße 16 – 26639 Wiesmoor
Tel. 04944/9207963 – Fax 04944/9207964

info@fliesen-peters.com ● www.fliesen-peters.com

Wir verlegen ihre WOhnTräume!

● neuverlegung, Sanierungen und umbau
● Verlegung von Wandfliesen und Bodenfliesen
● verlegung von natursteinen ● Silikonfugen
● Fliesenbeläge für Treppen, Balkone, Terrassen

 Sanitätshaus 
Salus

Wir sorgen für Ihr Wohlbefinden!

Sanitätshaus Salus UG
Wiesmoor ● Hauptstraße 120

Tel.: 04944 / 9209807
info@sansalus.de ● www.sansalus.de

Öffnungszeiten:
Mo./Di./Do. 8.30 - 13.00 und 14.00 - 17.00 Uhr
Mi./Fr. 8.30 - 13.00 Uhr sowie nach Absprache
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ADAC
Vertragsanwalt

Cora Zierenberg
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Christoph Heinrichs
Rechtsanwalt und Notar a.D.
Fachanwalt für Versicherungsrecht
Fachanwalt für Verkehrsrecht
ADAC Vertragsanwalt

Hauptstraße 156 . 26639 Wiesmoor
Telefon 04944 - 914490 . www.kanzlei-zierenberg.de

at

26639 Wiesmoor
Hauptstraße 222
(Ecke Neuer Weg)
Tel. 04944 / 91 40 04

26409 Wittmund 
Kirchstraße 4
Tel. 04462 / 94 63 80

Erfahrung - Qualität - Service

Wir kümmern uns!

www.cbc-rehafachmarkt.de

Länge / Breite 155 cm / 67 cm
Batterien 2 x 12 V 50 Ah
Bremsen automat. Magnetbremse
Wendekreis 200 cm
Gesamtgewicht ca. 135 kg
Beleuchtung Ja
Bodenfreiheit ca. 10 cm (ohne Kippschutz)

max.

15 km/h

145 kg

32 km

inkl. MwSt.
3.999,–€
4.899,–€

Gatsby

Von Jonny Stulken

mit meiner Drei-mann-Band „mus-
ketiere“ spielten wir schon ein paar 
Jahre auf Vereinsfesten und Hoch-

zeiten. Doch noch nie hatten wir auf einem 
Zeltfest gespielt. Da kam eine Anfrage aus 
Wiesmoor-Hinrichsfehn gerade recht. Für 
das siedlerfest am 5. und 6. August 1972 
suchte man eine musikkapelle, die den Hin-
richsfehntjern richtig einheizen konnte. mit 
dem Festausschuss wurden wir uns sofort ei-
nig. Der Vorsitzende war Harry Beekmann.  
eigentlich hatte er mehr als Vorsitzender des 
sportvereins in Hinrichsfehn zu tun, doch 
Harry hatte das sagen und seine Worte 
hatten Gewicht, auch über das siedlerfest. 

musik machen sollten wir am samstag, den 
5. August 1972, von abends 20:00 uhr bis 
mindestens 3:00 uhr morgens, vielleicht 
auch länger und am sonntagnachmittag 
zum Kinderfest von 14.00 bis 18:00 uhr, 
danach wieder von 20:00 uhr bis 1:00 uhr 
in der Nacht. Als Gage wurden 630 Dm 
ausgehandelt, pro mann also 210 Dm für 
beide Tage.
es war unser erstes großes Zeltfest, auf das 
wir uns mit Freude vorbereiteten. Da es zu 
dieser Zeit noch keine Gesangslautsprecher 
auf Hochständern gab, wurde kurzerhand 
eine Halterung für die Lautsprecher ge-
schweißt, die man am Zeltgestänge an die 
Decke aufhängen konnte – zu dieser Zeit 
etwas noch nie Dagewesenes. Die Lautspre-
cherboxen konnten gedreht und gekippt 
werden, worauf wir mächtig stolz waren. 
Nur brauchten wir dazu die Genehmigung 
des Zeltwirtes. Die Besitzer des Zeltes wa-
ren damals das ehepaar Gerdes aus Boh-
lenbergerfeld bei Zetel. sie hatten erst kurz 
vorher das Festzelt vom mercedes-Auto-

Das siedlerfest in Hinrichsfehn im Jahr 1972 händler Hannes südema 
aus Wiesmoor gekauft, 
der vorher das Zelt bewirt-
schaftet hatte. Zu unserer 
Verwunderung hatte das 
Festzelt keine stahlträger, 
sondern alle Träger be-
standen aus Holz. Doch 
wir bekamen die Geneh-
migung, unsere Konstruk-
tion daran zu befestigen. 
Die Größe des Festzeltes 
war damals für uns rie-
sig – 10 m breit und 30 
m lang. Auch der standort 
war alles andere als nor-
mal. Von der straße ecke 
rhododendrons t raße/
Fliederstraße, beim res-
taurant „Blauer Fasan“, ging es auf einen 
schotterweg 200 m weit ins Gelände, um-

säumt von großen Büschen 
und Bäumen lag der Fest-
platz. Heute befindet sich 
an gleicher stelle ein großer 
Golfplatz. Der Weg dort-
hin wurde mit Lichterketten 
ausgeleuchtet. Alle Besucher 
kamen zu Fuß zum Festplatz, 
wo ein Kettenkarussell, eine 
Wurst- und Fischbude, eine 
Berliner-Bäckerei und eine 
schießbude auf die Gäste 
wartete. und die Hinrichs-
fehntjer kamen in strömen. 
An beiden Tagen war das 
Festzelt voll besetzt. ein Hö-
hepunkt war am sonntag-
abend die große Verlosung 
von gespendeten Preisen. 

Am schluss der Verlosung wurde immer eine 
luftgetrocknete mettwurst „amerikanisch“ 

versteigert, was auch auf Harry Beekmanns 
Initiative entstanden war. Der neue Besitzer 
der mettwurst hatte allerdings nie das Glück, 
sein gutes stück mit nach Hause nehmen zu 
können, denn es wurde immer sofort an Ort 
und stelle in scheiben geschnitten und an 
die hungrig geworden Feiernden verteilt, 
was angesichts der menge der Besucher 
eine große Herausforderung war.
so idyllisch und gemütlich gelegen habe ich 
in meinem langen musikerleben nie wieder 
einen solchen Festplatz erlebt. Wir mussten 
unsere sache mit der musik wohl gut ge-
macht haben, denn 4 Jahre in Folge durften 
wir bei Harry Beekmann und seinen Hin-
richsfehntjern spielen.
Anmerk. der redaktion: Könnte man heute, 
also jetzt zu Corona-Zeiten, allerdings ohne 
die heutigen Auflagen, wieder ein solches 
event anbieten, wäre das Besucheraufkom-
men wahrscheinlich mindestens so groß. 

Die Musketiere sorgten für Stimmung

Harry Beekmann
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Von der TG Wiesmoor

Beginnend mit den Außensport-
stätten kann der sportbetrieb 
bei der Turngemeinschaft 

(TG) nach und nach wieder in die 
Gänge kommen. Die ersten sport-
arten, mit denen wir den Wieder-
einstieg ins aktive sportgeschehen 
gewagt haben, sind beispielsweise 
Tennis, Beachvolleyball, radsport, 
Walking, Boule und Gymnastik 
im Freien. Dennoch sind die Her-
ausforderungen aufgrund der 
Corona-Pandemie groß. Die Ver-
einsführung blickt aber positiv in 
die nahe Nach-Corona-Zukunft. 
Wir sind bereit den Hallensport 
zeitnah wieder aufzunehmen. Hy-
gienevorschriften können in un-
seren sport- und Trainingsstätten 
umgesetzt werden, so sind bereits 
ausreichend Desinfektionsspender 
vorhanden und für unsere Übungsleiterin-
nen und Übungsleiter sind hinreichen ein-
malmasken besorgt worden. Jede Krise bie-
tet aber auch Chancen – so standen kreative 
Lösungen bei Ostfrieslands größtem sport-
verein auf dem Programm. Während des 
Lockdowns wurden zahlreiche sportvideos 
über die sozialen medien veröffentlicht, um 
die mitglieder zum sporttreiben in den eige-
nen vier Wänden zu animieren. Großartiges 
haben die Festangestellten der TG geleistet. 
sie haben in den ersten sechs Wochen der 
Pandemie das vereinseigene sportcenter 
nahezu neu gestaltet. Alle sporthallen, Bü-

ros, umkleiden, der ruheraum der sauna-
landschaft und die eingangsbereiche wur-
den farblich neu von ihnen gestaltet. Aber 
nicht nur innen wurde Hand angelegt, auch 
die Außenbereiche wurden auf Vordermann 
gebracht. eine wahre meisterleistung, die 
unter normalen Bedingungen in so kurzer 
Zeit nicht realisierbar gewesen wäre.
Als weiteren schritt in eine positive Ver-
einszukunft kann der erwerb eines Grund-
stücks erwähnt werden. Das kürzlich von der 
stadt erworbene Grundstück grenzt unmit-
telbar an unser Vereinssportcenter und hat 
eine Größe von etwa 2200 Quadratmeter.

Text und Fotos von Doris Pakowski

Aufgerufen hatte die Dorfgemeinschaft 
marcardsmoor zur „Aktion des an-
deren maibaums“ über Internet und 

Zeitung. Der Aufruf verbreitete sich wie ein 
Lauffeuer. Auch andere Ortschaften schlos-
sen sich spontan der Aktion an. Aber mar-

cardsmoor hat alles getoppt. Das ist ein 
schöner erfolg, den man in unserem Dorf 
bewundern kann. Hier nur einige Beispiele 
der umsetzung unseres Vorschlages. 

Danke an alle marcardsmoorer, die mitge-
macht haben. es ist auch schön zu sehen, 
wieviele sich das angeschaut haben, ob per 

rad oder bei dem durchwachsenen Wetter 
per Auto.

Wer mag, kann sich das ergebnis im Internet 
in ruhe ansehen unter: http://marcardsmoor.
de/wordpres s /2020/05/01/ma iba-
um-mal-anders-in-marcardsmoor-umset-
zung-gelungen/

TG nutzt die Corona-Krise auch zur renovierung
Turngemeinschaft Wiesmoor stellt sich den Herausforderungen der Corona-Krise

In der II. Reihe wurde nachhaltig geschmückt

maibaum mal anders in marcardsmoor

Generalagenturen
Ina Bohlen · Hauptstraße 187 · 26639 Wiesmoor 
Tel. 04944 7917 · ina.bohlen@wuerttembergische.de
Thomas Buhr · Pollerstraße 128 · 26639 Wiesmoor  
Tel. 04944 9207020 · thomas.buhr@wuerttembergische.de
Mario Ottersberg · Pollerstraße 128 · 26639 Wiesmoor  
Tel. 04944 9207020 · mario.ottersberg@wuerttembergische.de
Thorsten Schoon · Pollerstraße 128 · 26639 Wiesmoor  
Tel. 04944 9207020 · thorsten.schoon@wuerttembergische.de

wuerttembergische.de

Auch in schwierigen Zeiten für Sie da. 
Ihr Fels in der Brandung in Wiesmoor.
Auch während der Corona-Krise stehen wir Ihnen zur Seite, beraten Sie gerne in Versicherungsfragen und helfen  
Ihnen die richtigen Lösungen zu finden. 

Sie erreichen uns per E-Mail, Telefon oder Skype.
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Der Maibaum am Dörp-Platz Klein aber fein in der Poststraße.
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Von Jürgen Adams

Fast 17 Jahre lang, ab 2002, teilte der 
Bug der ms moornixe die Fluten des 
Nordgeorgsfehn- und des ems-Ja-

de-Kanals. Heimathafen war Wiesmoor und 
dort diente das schiff als ein touristischer 
Höhepunkt. Verschiedene Touren wurden 
angeboten und von Wiesmoorern und Gäs-
ten gerne genutzt. 

Im Angebot befand sich die „Kleine Fahrt“, 
beginnend am marktplatz in richtung 
marcardsmoor. eine Klappbrücke wurde 
passiert und in schleuse 6 geschleust. Vor 
schleuse 7 wurde gewendet und das schiff 
kehrte zum Ausgangspunkt zurück.

Die Große Fahrt führte weiter über schleu-
se 7 und 8 (dort ohne schleusung) in den 
ems-Jade-Kanal in westlicher richtung bis 
zum Grillplatz. Nach einer stärkung ging es 
zurück zum Anlegeplatz.
Beliebt waren auch die Dämmerungsfahr-
ten an lauen sommerabenden. Die schiffs-
beleuchtung sorgte für entsprechende stim-
mung.
Auch wurden Fahrten in richtung Hinrichs-
fehn angeboten, aber man hörte wenig dar-
über – scheinbar waren sie nicht so populär.
Der ehemalige Pächter der moornixe hatte 
sich nach 17 Jahren aus der Kanalschiff-
fahrt zurückgezogen. Die neu gestaltete An-
legestelle am Nordgeorgsfehnkanal unter-
halb der Gaststätte „Big Ben“ blieb verwaist. 

seit 2015 wurden die beliebten Fahrten mit 
dem Kanalschiff nicht mehr angeboten. Für 
Wiesmoor bedeutete das einen Verlust eines 
wichtigen touristischen Angebots.

es bildete sich ein Förderverein, der den 
schifffahrtsbetrieb übernehmen wollte.  
Leider konnten sich schiffseigner und För-
derverein nicht auf einen Kaufpreis für ms 
moornixe einigen. Der Verein kaufte dann 
das schiff ms marion, das später auf den 
Namen ms Wiesmoor umgetauft wurde. 
Darüber in einem späteren Artikel mehr.

Die moornixe lag dann etwa zwei Jahre fest 
in marcardsmoor, wurde aber später an 
Heinz Hülsmann verkauft. Die moornixe war 

In memoriam moornixe

Der Liegeplatz war im Nordgeorgsfehnkanal, unterhalb vom Restaurant „Big Ben“. Foto: Jürgen Adams

vorher als ms Baldeney das erste schiff auf 
dem Baldeneysee in essen und ist nun unter 
eigner Hülsmann wieder in die Heimat zu-
rückgekehrt. sie liegt jetzt in mülheim/ruhr 

in der Innenstadt. sie sollte als Café-schiff 
dienen. Das hat sich zerschlagen. sie steht 
jetzt bei ebay zum Verkauf.

Bach      Malek      Pannenborg       Dr. Sundermeier

H S M
Wirtschaftsprüfer & Steuerberater

Bach      Malek      Pannenborg       Dr. Sundermeier

H S M
Wirtschaftsprüfer & Steuerberater

Wir sind eine mittelständische Steuerberatungs- und Wirtschafts-
prüfungskanzlei mit 50 Mitarbeitern, davon neun Berufsträger.

Wir betreuen in einem ganzheitlichen Beratungsansatz 
nahezu ausschließlich Gewerbetreibende und Freiberufler sowie 

Privatpersonen in anspruchsvollen Aufgabenstellungen. 
Zu Verstärkung unseres Teams 

suchen wir für den Standort Wiesmoor:
 Steuerfachangestellte (m/w/d)

	  Übernahme Finanzbuchhaltungen
	 		Erstellung von Jahresabschlüssen
	 		Erstellung der Steuererklärungen

Berufserfahrung ist von Vorteil, 
aber nicht zwingendende Voraussetzung.

Bei Interesse wenden Sie sich – 
gern mit elektronischer Bewerbung – an:

HSM Wirtschaftsprüfer & Steuerberater
Herrn Heiner Schmidt (StB)

Hauptstraße 153 - 155 | 266398 Wiesmoor
buero-wiesmoor@hsm-stb.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Lüftungssysteme� | �Dämmsysteme� | �Infrarotheizung� | �Warmwasser

Wir sind für gutes Wohnklima und die Verbesserung der ökolo-
gischen und wirtschaftlichen Bilanz Ihres Hauses im Einsatz. Für 
Ihr einmalig energieeffi  zientes Haus setzen wir auf erstklassige 
Produkte und auf ein ganzheitliches Energie-Konzept. 

Lassen Sie sich jetzt unverbindlich beraten!

IHR HAUS KANN MEHR //
Mit energieeffi  zienten Lösungen

Blowfill //  Hauptsitz mit Ausstellung | Oldenburger Straße 34�b | 

26639 Wiesmoor | info@blowfi ll.de | www.blowfill.de

Apothekerin Christiane Pannett

Hauptstraße 159 · 26639 Wiesmoor
Telefon:  0 49 44 / 25 50 
Telefax:  0 49 44 / 25 97
info@sonnen-apotheke-wiesmoor.de
www.sonnen-apotheke-wiesmoor.de

Wir beraten Sie gerne persönlich!

Wir beraten Sie mit 

A  b  s  t  a  n  d 

am besten!

Shop Wiesmoor · Hilka Siefkes 
Telefon 04944 30 67 631

Wiesmoor@engelvoelkers.com

Auch in diesen Zeiten können Sie 
sich auf mich verlassen!

Beruf mit Zukunft!
Wir bilden aus!Beruf mit Zukunft!
Wir bilden aus!

• Antennenanlagen • SmartHome
• Hausinstallation • Beleuchtungstechnik
• Netzwerktechnik • Sprechanlagen
• Sicherheitstechnik • E-Check

. . . Q u a l i t ä t  s p a r t  G e l d

NEU

Aktionspreis
ca. 180x180 cm
verschiedene Farben

129
. . . Q u a l i t ä t  s p a r t  G e l d. . . Q u a l i t ä t  s p a r t  G e l d

Die klassische Form des Bretterzaunes wird hier kombiniert mit dem hoch-
modernen Werkstoff WPC. Hauptbestandteil ist mit fast 70 % die Holzfaser, 
die mit einem speziellen Verfahren mit recyceltem Kunststoff veredelt wird. 
Hierdurch wird die Optik und Haptik von Holz erhalten, kombiniert mit der 
Langlebigkeit und Pfl egeleichtigkeit von Kunststoffen.

Gartenholz LARSO e. Kfm.

Hauptstraße 404
26639 Wiesmoor-Voßbarg
Tel. 04944 / 913 502

E-Mail:
penschow@larso-gartenholz.de

Rhododendronstr. 53 · 26639 Wiesmoor-Hinrichsfehn
Telefon: 0 49 44 / 12 11 · Telefax: 0 49 44 / 53 38
eMail: info@juergena.de · Internet: www.juergena.de

• Heizung 
• Wärmepumpe
• Lüftung
• Sanitär 
• Solar

Industriestraße 8 • 26639 Wiesmoor
Tel. 0 49 44 / 10 10 • www.auto-habben.de

E-Mail: auto-habben@ewetel.net

Die große Angebotspalette 
unserer Autowerkstatt:
•  Freie Kfz-Werkstatt
•  Kostengünstige Reparaturen und Inspektionen 
•  Fachbetrieb für Unfallinstandsetzung
•  Fahrzeug-Aufbearbeitung und Pfl ege
•  Oldtimer-Restaurierung, Teile, 
 Reparatur und Verkauf
•  Gebrauchtwagen- 
 und Oldtimerverkauf
•  Kundendienst DAIHATSU
•  TÜV Kundendienst

Hier ist Ihr Fahrzeug
in guten Händen!

•  Kostengünstige Reparaturen und Inspektionen 
•  Fachbetrieb für Unfallinstandsetzung
•  Fahrzeug-Aufbearbeitung und Pfl ege
•  Oldtimer-Restaurierung, Teile, 
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Text und Foto Lars Mohrhusen

ungewöhnliche situationen erfordern 
ungewöhnliche maßnahmen: Da in 
den Feuerwehren aufgrund des ak-

tuellen Infektionsschutzmaßnahmen kein 

normaler Dienstbetrieb möglich ist, ist die 
Jugendfeuerwehr Wiesmoor mit einem wö-
chentlichen Online-Angebot für die Nach-
wuchsbrandschützer gestartet. 
Für Betreuer und Jugendliche ist der Don-
nerstagabend normalerweise für die Ju-

gendfeuerwehr reserviert. mitte märz war 
damit erst einmal schluss, die Ausbreitung 
des Corona-Virus sorgte für eine stillstand 
nicht nur bei Vereinen, auch schulen und 
das weitere öffentliche Leben der Jugend-
lichen pausiert derzeit. Damit die Jugend-

Feuerwehr im Home-Office: Jugendfeuerwehr 
Wiesmoor startet mit Online-Dienst

lichen aber nicht ganz auf die Feuerwehr 
verzichten müssen, startete die Jugendfeu-
erwehr Wiesmoor, kürzlich mit einem wö-
chentlichen Online-Dienst. 
In mehreren Videokonferenzen wurden im 
Vorfeld praktische und theoretische Auf-
gaben, Arbeitsblätter und spiele erarbei-
tet, die auch alleine und unter einhaltung 
der aktuellen Vorgaben bearbeitet werden 
können. In kürzester Zeit entstanden im 
zehnköpfigen Betreuerteam Ideen, wie zum 
Beispiel eine stadtrallye, ein spiel, bei dem 
die Jugendlichen Hydranten mit verschie-
denen eigenschaften finden müssen oder 
auch eine virtuelle Koordinatenfahrt aus-
sehen könnten. In drei kleinere Gruppen 
eingeteilt, erhielten die über 30 Jugendfeu-
erwehrleute Anfang der Woche ihre Auf-
gaben. Am Donnerstag trafen sich die drei 
Gruppen dann jeweils zur Videokonferenz, 
um die ergebnisse zu besprechen. Nach der 
wochenlangen Pause gab es natürlich auch 
viel zu besprechen. Auch ein virtuelles Grup-
penfoto war schnell geschossen (siehe Seite 
24). Für Jugendliche und Betreuer ist dieses 
Format ein stück Neuland, umso positiver 
waren alle vom ersten Online-Dienst über-
rascht. Die Teilnehmer freuten sich über die 
willkommene Ablenkung im Corona-Alltag. 
Als Anreiz und Belohnung für die Bearbei-
tung der Aufgaben und die mitarbeit beim 
Online-Dienst winken außerdem zahlreiche 
Belohnungen, z. B. in Form von eisgutschei-
nen oder Karten für das Wiesmoorer erleb-
nisgolf.
Das Angebot kommt bei den Jugendlichen 
gut an und soll in der nächsten Zeit fort-
geführt werden, bis wieder ein normaler 
Dienstbetrieb möglich ist. Denn da sind sich 
alle einig: Auch wenn der Online-Dienst 
eine nette Alternative ist, kann er das wö-
chentliche Treffen beim gemeinsamen 
Dienstabend nicht ersetzen.

Hans-Peter Decher
Sanitär- & Heizungsbau G

m
bH

Neuer Weg 16
26639 Wiesmoor

Telefon 04944-947655 
info@meister-decher.de

Kundendienst & Wartung

Ihr UhrmachermeisterIhr Uhrmachermeister

Nach wie vor
über 300 

Wohnwanduhren 
in verschiedenen 

Ausführungen 
auf Lager!

    Reparaturen auch von alten Uhren.

Schauen Sie mal rein in unseren U(h)rwald!

F
info@fehn-apotheke.de

Gesehen in Hinrichsfehn zu einem 25. Geburts-
tag.                       Foto: Ewald Hennek

eine  
weise erkenntnis
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NOTruFTAFeL
Polizei
Notruf  110
Polizeistation   
Hauptstr. 208 04944 / 9169110

Ärzte
Ärztliche Notfallbereitschaft  116117

Feuerwehr
Notruf (auch Krankentransporte)  112
Apothekennotdienst 0800 / 2282280

Gas/strom (eWe)  04943 / 40950

Giftnotrufzentrale (eGIZ-Nord) 0551 / 19240

Wasser
Oldenburgisch-Ostfriesischer Wasserverband
(OOWV), Wiesedermeer  04948 / 9180111
OOWV Brake  04401 /   116171

Kassenärztlicher Notdienst 116117

Krankentransporte 19222

Wespenbetreuer Herr Poppen
über LK Aurich 04941 / 166075

Dieser salat ist super schnell gemacht und eig-
net sich hervorragend als Beilage zum Grillen 
oder als leichtes Abendessen. man kann ihn 
beliebig variieren, je nachdem was der Kühl-
schrank so hergibt.

Zutaten für 4-6 Personen 
(als Beilage): 
ca. 200 g Couscous (trocken)
kochendes Wasser
1/2 salatgurke
1 gelbe Paprika
ca. 6 stangen grüner spargel
1/2 Birne
1 Päckchen schafskäse
salz, Pfeffer, Zitronensaft und minzblätter

Zubereitung:

1. Den Couscous in eine große salatschüssel 
geben und mit kochendem Wasser über-
gießen – gerade so viel, dass er vollständig 
bedeckt ist. Wer mag, gibt noch Gemüsebrühe 
hinzu. Abgedeckt etwa 10 minuten quellen 
lassen.

2. Das Gemüse und Obst waschen und in 
sehr kleine Würfel schneiden. Den spargel 
braucht man nicht garen!

3. Das vorbereitete Obst und Gemüse zu dem 
Couscous geben und mit salz und Pfeffer wür-
zen. Abgeschmeckt wird mit frischer Zitrone 
und minze. Optional kann auch noch etwas 
Olivenöl hinzugegeben werden.

4. Zum schluss den schafskäse grob zerkrü-
meln und unter den salat mischen. Alles im 
Kühlschrank ziehen lassen und kurz vor dem 
Verzehr noch einmal abschmecken.

Tipp: Alle Obst- und Gemüsesorten sind 
absolut variabel. Toll schmecken auch Gra-
natapfelkerne oder erdbeeren im salat. Wer 
es würziger oder schärfer mag, nimmt noch 
eine Frühlingszwiebel dazu.

Einen guten Appetit wünscht

Nina

Couscoussalat mit spargelText von Ute Rittmeier

Auch Frank-Walter steinmeier hat 
betont, dass es ein „schneller-Hö-
her-Weiter“ wie bisher nicht mehr ge-

ben kann. spätestens nach der Corona-Krise 
ist es an der Zeit, die ursachen derartiger 
Pandemien in den Blick zu nehmen, um sie 
in der Zukunft vermeiden zu können.

mit zunehmender Naturzerstörung und dem 
Klimawandel steigt das risiko von Krank-
heitsausbrüchen bis hin zu Pandemien. Da-
her ist ein engagierter Natur- und umwelt-
schutz in vielen Weltregionen ein wichtiger 
schlüssel, um neuen Infektionskrankheiten 
vorzubeugen. Auf diesen Zusammenhang 

hatte Anfang April Bundesumweltministerin 
svenja schulze zusammen mit renommierten 
Wissenschaftlern in einer Bundespressekon-
ferenz hingewiesen.

Der lange geltende satz „Naturschutz ist das, 
was die Wirtschaft ihr lässt“ scheint sich über 
die Jahre nicht abgenutzt zu haben. Doch 
ein umdenken hat hier, auch bereits vor Co-
rona, begonnen und die in den medialen 
Hintergrund getretenen „Fridays-for-futu-
re“-Demonstrationen und das Thema Klima-
schutz zeigen die sensibilisierung der jungen 
Generation für diese Probleme. Natur- und 
umweltschutz und Wirtschaft können ge-
meinsam den Weg in die Zukunft gehen.

Foto: Pixabay

Natur- und umweltschutz trotz Corona!

Beratung ist unsere Stärke!

Marktstr. 1 ∙ Wiesmoor
Telefon (0 49 44) 21 47
Telefax (0 49 44) 54 30

www. friesen-apotheke-wiesmoor.de
info@friesen-apotheke-wiesmoor.de

Friesen-Apotheke 
Dr. Katrin Fiehe

Gerne bringen wir Ihnen Ihre 
Medikamente nach Hause! 
Vorbestellungen telefonisch 
oder per Mail möglich.

 Fenster
 Haustüren
 Wintergärten
 Holztreppen
 Zimmertüren
 Holzfußböden
 Innenausbau

Wir gratulieren zum 

gelungenen Umbau!

www.wilken-holztechnik.de

  Fenster  
  Haustüren  
  Wintergärten
  Markisen
  Holztreppen 
  Terrassenüberdachungen  
  Zimmertüren
  Fußböden 
  Innenausbau

Oldenburger Str. 38
26639 Wiesmoor  
  (0 49 44) 913 36 0
  info@wilken-holztechnik.de

• FENSTER

• HauSTüREN

• ZimmERTüREN

• WiNTERgäRTEN

• HolZTREppEN

• HolZFuSSbödEN

• iNNENauSbau

Oldenburger Straße 38 · 26639 Wiesmoor
Telefon 0 49 44-91 33 60 · Fax 0 49 44-91 33 66

info@wilken-holztechnik.de
www.wilken-holztechnik.de

www.printmedia-center.de

Grafik und 
Gestaltung?
Bei uns!

Natur pur bei uns in Wiesmoor

Am Wildbach an der Freilichtbühnenstraße.
Fotos: B. de Wall - PRINT MEDIA

Ottermeerstraße
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Aktuelle Öffnungszeiten möbel-buss.de
MÖBEL BUSS GmbH · Kanalstr. II 1a · 26639 Wiesmoor

*AUF EINEN ARTIKEL IHRER WAHL. Gültig bis zum 30.06.2020. Ab einem Einkaufswert
von € 50.- Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Nur gegen Vorlage dieses Coupons.

Boutique-Joker
PROSPEKTUNSER

auf möbel-buss.de

Aktuelle Angebote und

NEUSTART für ZUHAUSE


